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EINLEITUNG

Dieser kurze Leitfaden bietet Informationen über kristallines Silizium und 
die bewährten Praktiken von NEPSI zur Reduzierung der berufsbedingten 
Exposition gegenüber alveolengängigem kristallinem 
Siliziumdioxid, auch Quarzfeinstaub genannt, und die damit 
einhergehenden Gesundheitsrisiken. Der Leitfaden basiert auf den NEPSI 
Leitfaden über bewährte Praktiken, der in der vollständigen Version online 
verfügbar ist auf guide.nepsi.eu.

Kristallines Siliziumdioxid ist ein wichtiger Bestandteil unserer modernen 
Welt und findet Verwendung in der Infrastruktur, im Transportwesen und für 
Alltagsgegenstände wie Telefone, Autos und Züge. Siliziumdioxid gehört zu 
den am meisten verfügbaren Rohstoffen der Welt, da es 12 % der Erdkruste 
ausmacht.

Wenn Materialien, die kristallines Siliziumdioxid enthalten, bei 
hochenergetischen Prozessen zum Einsatz kommen, können gebrochene 
Partikel des kristallinen Siliziumdioxids in Form von sehr feinem Staub 
freigesetzt werden. Diese Staubpartikel, die auch als Quarzfeinstaub 
bezeichnet werden, können in die Lunge eindringen. In kleinen Mengen 
ist dies unbedenklich. Sind Personen jedoch über einen längeren Zeitraum 
großen Mengen Quarzfeinstaub ausgesetzt, kann dies eine berufsbedinge 
Krankheit namens Silikose verursachen.

Zum Glück können die Gesundheitsrisiken durch Quarzfeinstaub durch 
Maßnahmen zur Staubminderung vermieden werden. Diese Maßnahmen 
wurden im NEPSI Leitfaden über bewährte Praktiken zusammengetragen, 
um Unternehmen und Arbeitnehmer bei der Vermeidung oder Reduzierung 
der Risiken zu unterstützen.

ÜBER DIESEN LEITFADEN
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Unternehmen haben die gesetzliche und moralische Verpflichtung, ihre 
Belegschaft gegen Gefahren am Arbeitsplatz zu schützen. Durch die 
Umsetzung der bewährten Praktiken von NEPSI lassen sich die Risiken 
einer Quarzfeinstaubexposition am Arbeitsplatz drastisch reduzieren. 

Durch die Umsetzung der bewährten Praktiken von NEPSI können 
Unternehmen zeigen, dass das Wohlergehen ihrer Mitarbeiter ihnen am 
Herzen liegt. Hierdurch werden gleichzeitig die Arbeitsbedingungen für 
Arbeitnehmer verbessert und die Wettbewerbsfähigkeit des Unternehmens 
gesteigert – also alle profitieren davon. 

WIESO SOLLTEN UNTERNEHMEN UND 
ARBEITNEHMER SICH DAMIT BESCHÄFTIGEN?



AUTOS, BUSSE, FAHRRÄDER,
STRASSEN UND EISENBAHNEN

EisenbahnKabel 

Windschutzscheibe

Scheinwerfer

Asphalt

Auto-Innenverkleidung

Stoßstange

Karosserie

AkkusLärmdämmung 

Formteile aus Kunststoff

Motor

Batterien Reflexfarbe
Reifen

Fahrradgriffe

Unterbodenschutz

Bremsbeläge

Verdrahtung

Radkappen

Beton

WAS IST KRISTALLINES 
SILIZIUMDIOXID?

Kristallines Siliziumdioxid findet man fast überall in der Natur und es stellt 
einen wesentlichen Bestandteil unseres Alltags dar. Siliziumdioxid (SiO2), 
auch bekannt als Kieselsäure, ist in der Natur vor allem in der Form von 
Quarz vorhanden. Auch der größte Teil des Sands auf unserem Planeten 
besteht daraus. 

Industrielles, kristallines Siliziumdioxid wird geschätzt wegen seiner harten 
Konsistenz und dem hohen Schmelzpunkt. Die Anwendungsmöglichkeiten 
sind schier endlos: Es wird zum Beispiel verwendet für die Herstellung von 
Arzneimitteln und Kosmetik, Kunststoffen, Metallen und sogar Lebensmittel.



COMPUTER, TELEFONE,
INTERNET, ELEKTRIZITÄT

UND TELEKOMMUNIKATION

IHR ZUHAUSE

Dachziegel
Baumaterialien

Bildschirm

Microchip

Gehärteter Stahl

Stromkabel

Windkraftanlage 
(Rotorblätter und Mast)

Glasfaserkabel

Wandfarbe

Spiegel

Kacheln

Plastik

Steinwerksto�

Putz

Kosmetik

Papier

Sanitärkeramik

Keramik (Geschirr)

Trinkgläser

Gewürze (Rieselhilfe)

Uhr (Quarzkristall)
Zahnbürstengri�
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Das kristalline Siliziumdioxid selbst ist inert und vollkommen ungefährlich. 
Wenn Materialien, die kristallines Siliziumdioxid enthalten, jedoch durch 
hochenergetische Prozesse (z. B. Brechen oder Bohren) bearbeitet werden, 
können Feinstaubpartikel entstehen und in die Luft freigesetzt werden. Diese 
Staubpartikel sind bekannt als Quarzfeinstaub. Diese Partikel sind so 
klein, dass sie mit dem bloßen Auge nicht wahrgenommen werden können, 
außer wenn besonders helles Licht darauf scheint. 

Sobald sich alveolengängiger Staub in der Luft verbreitet hat, bedarf 
es einer langen Zeit, bis er sich vollständig abgesetzt hat. Eine einzige 
Freisetzung von Staub in die Luft, kann für die Personen, die in der direkten 
Umgebung arbeiten, zu einer erheblichen Arbeitsplatzexposition führen. In 
geschlossenen Räumen, in denen die Luft konstant aufgewirbelt und keine 
Frischluft zugeführt wird, kann der Feinstaub mehrere Tage in der Luft am 
Arbeitsplatz verbleiben. 

KRISTALLINES SILIZIUMDIOXID 
UND QUARZFEINSTAUB
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Die durch Quarzfeinstaub verursachten Gesundheitsrisiken werden 
von Arbeitnehmern und Arbeitgebern häufig unterschätzt – Staub 
wird meistens nur als störend, nicht als gefährlich betrachtet. 

Es wurde jedoch nachgewiesen, dass die Exposition gegenüber 
hohen Quarzfeinstaubmengen über einen längeren Zeitraum 
(Monate und Jahre) Silikose verursacht.

Silikose ist eine der ältesten bekannten berufsbedingten 
Krankheiten (d. h. eine Krankheit, die durch einen bestimmten 
Beruf oder bestimmte Arbeitsbedingungen verursacht wird). 
Die Anreicherung von Feinstaubpartikeln in den Lungen führt zu 
irreparablen Vernarbungen von weichem Gewebe. Dies kann zu 
Atembeschwerden und in ernsten Fällen sogar zum Tod führen. 

Nur die allerkleinsten Partikel, die sogenannte alveolengängige 
Fraktion, verursachen diese Lungenschäden. Diese winzigen 
Partikel entstehen jedoch als Nebenprodukt vieler gängigen 
hochenergetischen Prozesse (siehe Abschnitt Arbeiten, die 
Staub freisetzen oder aufwirbeln).

Größere (nicht-alveolengängige) Partikel stellen kein Silikose-Risiko 
dar. Sie werden zwar von den gleichen hochenergetischen Prozessen 
gebildet, setzen sich aber innerhalb des Atmungssystems ab, bevor 
sie die Lunge erreichen und können dann abgehustet werden.

DIE GESUNDHEITSRISIKEN VON 
QUARZFEINSTAUB
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Abgesehen von der Silikose haben Experten einen Zusammenhang 
zwischen einer langen Exposition am Arbeitsplatz gegenüber hohen 
Konzentrationen von Quarzfeinstaub und Lungenkrebs festgestellt. Das hat 
dazu geführt, dass alveolengängiger kristalliner Siliziumdioxidstaub in der 
Form von Quarz oder Cristobalit in die EU-Richtlinie über den Schutz der 
Arbeitnehmer gegen Gefährdung durch Karzinogene oder Mutagene bei 
der Arbeit aufgenommen wurde.

Raucher sind dabei durch die langfristige Exposition gegenüber 
Quarzfeinstaub stärker gefährdet. 

KREBSRISIKO

Rachen GRÖSSTE 
EINATEMBARE 
TEILCHEN

„THORAKALE 
FRAKTION“

„ALVEOLENGÄNGIGE 
FRAKTION“Kehlkopf

Luftröhre und 
primäre Bronchien

sekundäre Bronchien

terminale Bronchien
Alveolen

Die Grafik zeigt die 
verschiedenen Bereiche der 

Lunge.
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SILIZIUMDIOXID UND DIE 
SILIZIUMDIOXIDINDUSTRIE

Kristallines Siliziumdioxid ist in Form von Quarz in vielen verschiedenen 
Materialien anzutreffen. Die folgende Tabelle zeigt den Gehalt von 
kristallinem Siliziumdioxid in bestimmten mineralischen Rohstoffen.

WORIN IST SILIZIUMDIOXID ENTHALTEN

Der erste Schritt zur Reduzierung der Gesundheitsrisiken in Zusammenhang 
mit der Exposition gegenüber Quarzfeinstaub ist es, ein Bewusst sein dafür 
zu schaffen, welche Branchen davon betroffen sind und welche Verfahren 
Quarzfeinstaub freisetzen.

MINERALISCHE ROHSTOFFE
GEHALT (IN PROZENT) AN KRISTALLINEM 

SILIZIUMDIOXID

Gesteinskörnungen 0 bis 100 %

Töpferton 5 bis 50 %

Basalt bis zu 5 %

Natürliche Diatomeenerde 
(Kieselgur)

5 bis 30 %

Dolerit bis zu 15 %

Silex größer als 90 %

Granit bis zu 30 %

Grobkörniger Sandstein größer als 80 %

Eisenerze 7 bis 15 %

Kalkstein normalerweise weniger als 1 %

Quarzit größer als 95 %

Sand größer als 90 %

Sandstein größer als 90 %

Schieferton 40 bis 60 %

Schiefer bis zu 40 %
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Eine Exposition gegenüber Quarzfeinstaub findet in vielen 
Branchen statt, u. a. in der Industriemineralienbranche, in 
Steinbrüchen, der Zementproduktion oder im Bau.

In den folgenden 15 Branchen ist eine Arbeitsplatzexposition 
gegenüber Quarzfeinstaub anerkannt und als 
Gesundheitsrisiko zu bewerten:

SILIZIUMDIOXID AM ARBEITSPLATZ

Minen und 
Steinbrüche

Glas und 
Mineralwolle

Kalksandsteinindustrie

Blähtonindustrie

Gesteinskörnungs- 
und 
Zuschlagstoffindustrie

Keramikindustrie

Zementproduktion

Steinwerkstoffe
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Aktuell gibt es 18 Branchenverbände und eine Gewerkschaft (19 
Unterzeichner), die sich zur Umsetzung der bewährten Praktiken 
verpflichtet haben.

Die bewährten Praktiken von NEPSI wurden entwickelt, um das 
Bewusstsein unter Arbeitgebern und Arbeitnehmern über die 
Gefahren von Quarzfeinstaub zu fördern und ihnen Techniken zum 
Schutz der Arbeitnehmergesundheit durch die Reduzierung der 
Arbeitsplatzexposition gegenüber Quarzfeinstaub zu vorzustellen. 

Gießereien

Glasfaserproduktion

Betonfertigteil-
Industrie

Industriemineralien 

Mörtelindustrie

Dämmstoffproduktion

Fertigbeton
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Luftgetragener Staub wird freigesetzt, wenn Materialien, die kristallines 
Siliziumdioxid enthalten, hochenergetischen Prozessen unterzogen 
werden. Neben den Prozessen selbst gibt es einige andere Arbeiten, 
die Staub aufwirbeln können, wenn dieser nicht richtig beseitigt wurde, 
wodurch die Arbeitsplatzexposition gegenüber Quarzfeinstaub weiter 
erhöht wird.

In den verschiedenen Branchen gibt es unter anderem die folgenden 
Arbeiten, bei denen Staub freigesetzt wird:

ARBEITEN, DIE STAUB FREISETZEN ODER AUFWIRBELN 

Reinigung

Verpackung

Formgebung

Abfüllung in Säcke

Mahlen

Transport

Brechen

Mischen

Beladen

Trocknen
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SCHUTZ DER BELEGSCHAFT VOR 
QUARZFEINSTAUB

Siliziumdioxid kommt von Natur aus in unserer Umwelt vor. Es ist 
ein unersetzliches Material, das in zahlreichen Branchen verwendet 
wird und unsere moderne Welt erst möglich macht. Der Einsatz von 
Siliziumdioxid ist unvermeidbar, aber die Exposition gegenüber 
Quarzfeinstaub und die damit verbundenen Risiken können 
vermieden werden.
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Arbeitgeber können ihre Arbeitnehmer und andere durch die 
Anwendung der bewährten Praktiken von NEPSI schützen. NEPSI‘s 
bewährte Praktiken bestehen aus mehr als 70 Anleitungsblättern, 
die technische Empfehlungen für bestimmte Aufgaben enthalten, die 
in allen Branchen, in denen Quarzfeinstaub eine Gefahr darstellt, 
anwendbar sind.

Die Umsetzung der bewährten Praktiken kann in vier Schritten 
zusammengefasst werden:

DIE BEWÄHRTEN PRAKTIKEN

SCHRITT 1: 
BEURTEILUNG

SCHRITT 3: 
ÜBERWACHUNG

SCHRITT 2:  
SCHUTZMASSNAHMEN

SCHRITT 4: 
UNTERWEISUNG

Im ersten Schritt sollten Sie beurteilen, ob die 
Exposition gegenüber Quarzfeinstaub in Ihrem 
Arbeitsumfeld eine Gefährdung darstellt.

Überwachen Sie die Wirksamkeit der angewendeten 
Schutzmaßnahmen.

Entscheiden Sie, welche Art von Schutz- und 
Präventionsmaßnahmen anzuwenden sind, um mit 
den identifizierten Gefährdungen umzugehen (d. h. 
sie zu beseitigen oder auf ein akzeptables Niveau 
abzusenken).

Stellen Sie Ihrer Belegschaft Informationen, 
Anleitungen und Schulungen zur Verfügung, um sie 
über die Risiken, denen sie in ihrem Arbeitsumfeld 
ausgesetzt sind, zu informieren.

Dieser Leitfaden und die Anleitungsblätter geben Hinweise für die 
Umsetzung all dieser Schritte an Ihrem Arbeitsplatz. 
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Als allgemeine Einführung zum „Schritt 2: Schutzmaßnahmen“, gibt es 
fünf Hauptmaßnahmen zur Reduzierung der Quarzfeinstaubexposition am 
Arbeitsplatz:

Weitere Informationen über die Gestaltung und Anwendung dieser 
Schutzmaßnahmen finden Sie in den Anleitungsblättern (siehe 
Abschnitt über NEPSI Anleitungsblätter).

Eindämmung der Quarzfeinstaubexposition am Arbeitsplatz

KAPSELUNG
Durchführung von 
Quarzfeinstaub generierenden 
Prozessen in einer versiegelten 
Umgebung

SCHUTZAUSRÜSTUNG
(z. B. Atemschutz) um das 
Einatmen von Staub zu 
vermeiden

ABSAUGUNG / 
BELÜFTUNG
Abfangen von 
Quarzfeinstaub an der 
Quelle, bevor Personen 
dem Staub ausgesetzt 
werden, und Austausch von 
kontaminierter Luft durch 
Frischluft

WASSER
Prozesse nass halten, um 
das Freisetzen von Staub 
in der Luft zu vermeiden

GUTE HYGIENE / 
REINIGUNG
Arbeitskleidung waschen 
und den durch die Arbeiten 
verursachten Staub mit 
Staubsauger beseitigen

* nicht erschöpfende Liste
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Um Sie bei der Umsetzung von „Schritt 4: Unterweisung“ zu unterstützen, 
hat NEPSI eine Reihe von Schulungsunterlagen entwickelt, die 
Informationen und Anleitungen enthalten, die helfen, die Arbeitnehmer 
zu schützen, indem ihre Exposition gegenüber Quarzfeinstaub am 
Arbeitsplatz reduziert wird. Es gibt vier wichtige Schulungsunterlagen 
(zusätzlich zum vorliegenden Leitfaden: Bewährte Praktiken – Ein Leitfaden 
für KMU):

UNTERWEISUNG DER MITARBEITER

Eine ausführliche Fassung dieses Leitfadens, die praktische 
Hinweise über die stetige Verbesserung des Gesundheitsschutzes 
der Arbeitnehmer enthält. Im Anhang dieses Dokuments sind die 
Anleitungsblätter enthalten. Die Anleitungsblätter sind online auch 
separat verfügbar (siehe Abschnitt über NEPSI Anleitungsblätter).

Eine Informationsbroschüre im A5-Format für KMU, in der 
der Zweck und die Vorteile des Übereinkommens über den 
Gesundheitsschutz der Arbeitnehmer durch gute Handhabung und 
Verwendung von kristallinem Siliziumdioxid und dieses enthaltender 
Produkte erklärt werden.

Der (vollständige) NEPSI Leitfaden über bewährte 
Praktiken 

Leitfaden zum NEPSI Übereinkommen



TOOLKIT.NEPSI.EU 18

Eine Reihe von PowerPoint-Schulungspaketen, die sowohl 
online als offline nutzbar sind und einige allgemeine Themen 
behandeln, die auf viele Branchen zutreffen. Die Schulung 
unterstützt den Gesundheitsschutz von Arbeitnehmern, indem die 
Risiken erklärt und die bewährten Maßnahmen zur erfolgreichen 
Minimierung der Exposition gegenüber Quarzfeinstaub 
beschrieben werden. Sie können diese kostenlosen Hilfsmittel 
nutzen, um Mitarbeiterschulungen über wichtige Aspekte in 
Bezug auf Quarzfeinstaub und die sichere Staubminderung bei 
verschiedenen Feinstaub generierenden Arbeiten abzuhalten.

Eine webbasierte Lernplattform, die sich direkt an die Mitarbeiter 
wendet und audiovisuelle Inhalte mit interaktiven Quiz-Elementen 
über bewährte Praktiken und die Gefahren von Quarzfeinstaub 
enthält.

PowerPoint-Schulungspakete 

E-Learning-Plattform 

Darüber hinaus wurde eine Reihe von Arbeitsplatzplakaten entworfen, 
die zusammen mit einem Leitfaden für KMU das Übereinkommen zum 
Sozialen Dialog erklären.

All diese Ressourcen stehen zur kostenlosen Nutzung und zum 
Download bereit auf nepsi.eu/good-practice-guide. 
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Über die Anleitungsblätter 

Die NEPSI Anleitungsblätter sind digitale und ausdruckbare Arbeitshilfen, 
die praktische Anleitungen und Maßnahmen enthalten, um Arbeitgeber 
bei der Gestaltung sicherer Arbeitsprozesse und Arbeitnehmer bei der 
Reduzierung der Exposition bei vielen allgemeinen Arbeitstätigkeiten zu 
helfen.

Die Anleitungsblätter sind in drei Kategorien unterteilt:

NEPSI ANLEITUNGSBLÄTTER

ALLGEMEINE ANLEITUNGSBLÄTTER (braun) beziehen 
sich auf alle Branchen, die zu den Unterzeichnern des NEPSI 
Übereinkommens gehören (Zement, Keramik, Ton usw.).

SPEZIFISCHE ANLEITUNGSBLÄTTER (blau) beziehen sich 
auf Aufgaben, die nur in einigen Branchen durchgeführt werden, 
die in unserer interaktiven Anleitungsblatt-Suchhilfe entsprechend 
gekennzeichnet sind.

ANLEITUNGSBLÄTTER FÜR DAS MANAGEMENT 
(violett) beziehen sich auf allgemeine Managementaufgaben und 
gelten für alle Branchen.
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Einsatz der Anleitungsblätter 

Die Anleitungsblätter sollten den Managern und Mitarbeitern an jeder 
Arbeitsstätte zur Verfügung stehen. 

Vor der Durchführung von Arbeiten, bei denen Mitarbeiter 
Quarzfeinstaub ausgesetzt werden könnten, hat der Arbeitgeber 
eine Gefährdungsbeurteilung zur Feststellung der folgenden Faktoren 
durchzuführen:

 Materialien, die kristallines Siliziumdioxid enthalten

 Aktivitäten, die Quarzfeinstaub freisetzen könnten

 Umfang der Staubfreisetzung und der Exposition

Bei der Auswahl des/der anzuwendenden Anleitungsblatt/-blätter sollte 
die Aktivität, welche die größte Quarzfeinstaubquelle darstellt, zuerst 
berücksichtigt werden. 

In Übereinstimmung mit den Hinweisen auf dem relevanten Anleitungsblatt, 
sollten dann die Schutzmaßnahmen zur größtmöglichen Eindämmung der 
Exposition umgesetzt werden. 

1

2

3
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So finden Sie das richtige Anleitungsblatt 

Alle Anleitungsblätter finden Sie online auf guide.nepsi.eu/sheets.

Der folgende Abschnitt enthält eine Erläuterung zu den Anleitungsblättern, 
eine Liste der unterschiedlichen Anleitungsblätter und Angaben zu den 
Branchen, in denen sie anwendbar sind.

ALLGEMEIN
Teil 2.1

SPEZIFISCH 
Teil 2.2

MANAGEMENT 
Teil 2.3

Farben der Themenbereiche

Piktogramme für Maßnahmenbereiche

Zugang

Gesundheit 
& Sicherheit

Auslegung & 
Ausrüstung

Allgemein

Wartung

Organisation

Prüfen & 
Testen

Kommunikation

Prüfen & 
Testen

Manuelle 
Werkzeuge

Reinigung

Schriftliche 
Vereinbarung 

Durchführung der 
Arbeiten

Manuelle Sägen

Schulungsma 
ßnahmen

Halbmaske

Überwachung 

Gebläsefiltergerät

Persönliche 
Schutzausrüstung

CNC-Maschinen
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Branchen

Gesteinskörnungen

Steinwerkstoffe 

Zement

Keramik

Kalksandstein

Blähton 

Gießereien

Glas

Industriemineralien

Mineralwolle

Bergbau

Mörtel

Naturstein

Betonfertigteile

Fertigbeton

ALLE
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2.1. ALLGEMEINE ANLEITUNGSBLÄTTER - ALLE BRANCHEN

2.1.1 Reinigen von Oberflächen und Anlagen 

2.1.2 Auslegung von Gebäuden

2.1.3 Gestaltung von Kontrollräumen

2.1.4 Auslegung von Rohrleitungen

2.1.5 Auslegung von Entstaubungsanlagen

2.1.6 Planung von Maßnahmen für Situationen mit unvorhersehbar hoher Exposition

2.1.7 Lagerung in Gebäuden

2.1.8 Lagerung im Freien

2.1.9 Allgemeine Be- und Entlüftung

2.1.10 Erforderliche Hygiene

2.1.11 Förder- und Transportsysteme

2.1.12 Arbeiten im Labor

2.1.13 Lokale Absaugungsvorrichtungen

2.1.14 Wartungs- und Reparaturarbeiten

2.1.14a
Trockenfräsen und Schleifarbeiten mit Winkel-/Trennschleifern oder 
elektrischen Mauernutfräsen

2.1.14b Trockenschleifen von Beton mit elektrischen Betonschleifern

2.1.14c Trockenschleifarbeiten mit handgeführten Elektrowerkzeugen 

2.1.14d
Nassbearbeitung mit handgeführten Elektrowerkzeugen von mineralischen 
Werkstücken, die kristallines Siliziumdioxid enthalten

2.1.15 Persönliche Schutzausrüstung

2.1.16 Entfernung von Staub oder Schlamm aus einer Entstaubungsanlage

2.1.18 Verpackungssysteme

ALLGEMEINE ANLEITUNGSBLÄTTER
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2.2. SPEZIFISCHE ANLEITUNGSBLÄTTER 

2.2.1a Entleerung von Behältern – Kleinbehälter

2.2.1b Entleerung von Behältern – Massengutbehälter

2.2.2 Chargenbeschickung im Verarbeitungsprozess – Glas

2.2.3a Verladen von Schüttgut in Tanklastzüge

2.2.3b Verladen von Schüttgut

2.2.4a Entladung von Schüttgut bei Tanklastzügen (Ausblasen)

2.2.4b Entladen von Schüttgut

2.2.5 Kern- und Formherstellung in Gießereien

2.2.6 Brechen von Mineralien/Rohstoffen

2.2.7 Zuschneiden und Polieren von Keramik und Gesteinen 

2.2.8 Trocknen von Mineralien/Rohstoffen

2.2.9 Trockenpressen – Keramik

2.2.10 Glätten größerer Gussstücke in Gießereien

2.2.11 Glätten kleinerer Gussstücke in Gießereien

2.2.12 Endarbeiten (trocken oder nass) in Keramik und Beton

2.2.13 (Biskuit-, Glasur-, Glanz-, Dekor-)Brennen von Keramik und Gesteinen

2.2.14 Glasschmelzofen-Gemengebeschickung (Behälterglas)

SPEZIFISCHE ANLEITUNGSBLÄTTER

Die spezifischen Anleitungsblätter beziehen sich auf Schutzmaßnahmen, 
die nur eine begrenzte Anzahl von Industriezweigen betreffen. 

Bitte nutzen Sie die interaktive Suchhilfe für Anleitungsblätter auf 
guide.nepsi.eu/sheets, um die für Ihren Industriezweig relevanten 
Anleitungsblätter zu finden.
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SPEZIFISCHE ANLEITUNGSBLÄTTER

2.2. SPEZIFISCHE ANLEITUNGSBLÄTTER 

2.2.15 Sandstrahlen in Fabriken

2.2.16 Mahlen von Mineralien/Rohstoffen 

2.2.17 Isostatisches Pressen (trocken) in Keramik

2.2.18 Abfüllen von Großbehältern (Big-Bags)

2.2.19 Ausleeren in Gießereien

2.2.20 Zustellen und Ausbrechen in Gießereien

2.2.21 Mischen von Stoffen

2.2.22 Periodische und Durchlauftrocknung 

2.2.23 Plastische Formgebung in Keramik und Beton

2.2.24 Aufbereitung – Keramik

2.2.25 Formstoffaufbereitung in Gießereien

2.2.26a Abwiegen von Kleinmengen 

2.2.26b Abwiegen von Schüttgut

2.2.27
Einsatz von Wasser/Zusatzstoffen auf Straßen oder Flächen im Freien zur 
Reduzierung von Staubkonzentrationen

2.2.28 Sieben

2.2.29 Strahlputzen in Gießereien

2.2.30a Abfüllung von Kleinbehältern – Grobkörnige Produkte

2.2.30b Abfüllung von kleinen Säcken – pulverförmige/feinkörnige Produkte

2.2.30c Automatische Abfüllung kleiner Säcke

2.2.31 Sprühtrocknung – Keramik und Beton

2.2.32 Spritzglasieren – Keramik

2.2.33 Transportsysteme für feine, trockene siliziumdioxidhaltige Produkte
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SPEZIFISCHE ANLEITUNGSBLÄTTER

2.2. SPEZIFISCHE ANLEITUNGSBLÄTTER 

2.2.34 Verwendung einer Bohranlage

2.2.35 Staubunterdrückung mit Hilfe von Wasser

2.2.36 Montage von Arbeitsplatten

2.2.37 Einsatz von Atemschutzgeräten in der Steinplattenindustrie

2.2.38 Steinfertigung: Nasswerkzeuge in der Produktionswerkstatt

2.2.39 Reinigung von Härtewagen in der Kalksandsteinherstellung

2.2.40 Formung von Kalksandsteinen vor der Härtung

2.2.41 Oberflächenbearbeitung von Kalksandsteinen

2.2.42 Nassschneideverfahren von Kalksandsteinen, Steinwerkstoffen und Naturstein

2.2.43 Maschinen und Fahrzeuge im Steinbruch – Abbau und Förderung

2.2.44 Mobile Verarbeitungsanlagen in Steinbrüchen

ANLEITUNGSBLÄTTER FÜR DAS MANAGEMENT

2.3. ANLEITUNGSBLÄTTER FÜR DAS MANAGEMENT 

2.3.1 Staubüberwachung

2.3.2 Staubüberwachung in Echtzeit

2.3.3 Überwachung

2.3.4 Schulungsmaßnahmen

2.3.5 Arbeiten mit selbständigen Auftragnehmern



FORTLAUFENDE ÜBERPRÜFUNG 

Kein Arbeitsplatz ist perfekt und es gibt immer etwas zu 
verbessern. Im Laufe der Zeit entstehen neue bewährte 
Praktiken. Ein wesentlicher Aspekt bewährter Praktiken ist 
ihre fortlaufende Überprüfung. Das bedeutet, dass Risiken, 
Schutzmaßnahmen, Überwachungsmethoden und die 
Kenntnisse der Belegschaft regelmäßig überprüft werden 
sollten. 

Darüber hinaus ist es wichtig, das große Ganze im Blick 
zu haben. Das bedeutet, auf dem Laufenden zu bleiben 
in Bezug auf die neuesten Gesetze, Informationen 
und Entwicklungen in Bezug auf Branchen mit 
Quarzfeinstaubexposition. 

Eine möglichst umfassende Umsetzung bewährter 
Maßnahmen ist der beste Weg, um die Gesundheit der 
Mitarbeiter langfristig zu schützen. Alle Branchen, in denen 
Quarzfeinstaub ein Risiko darstellt, sind eingeladen, die 
bewährten Praktiken von NEPSI zur Minimierung der 
Risiken ihrer Arbeitnehmer zu nutzen.

BESUCHEN SIE FÜR WEITERE INFORMATIONEN:

NEPSI.EU/GOOD-PRACTICE-GUIDE 


